
Protokoll Gemeindeversammlung Rickenbach

vom Donnerstag, 22. Juni 2O23'2O.I5 - 2O.3O Uhr,
Singsaal Schulhaus Hofacker, 8545 Rickenbach Sulz

Vorsitz H innen Robert, Cemeindepräsident

Protokoll Maugweiler Beat, Cemeindeschreiber

Stimmzähler Manuela Kaufmann
Stationsstrasse 43
8545 Rickenbach Sulz

Fabian Bänninger
Steinler 32
8545 Rickenbach Sulz

Anwesend Anwesende Sti m m berechtigte: 52

N icht Sti m m berechtigte:
- Beat Maugweiler, Cemeindeschreiber
- Kevin Stanger, Finanzverwalter
- Reto Calzimiglia, Hauswart Schulhaus Hofacker
- lsabelle Schär, Pfarrerin reformierte Kirche

Presse Bianca Blumer, Der Rickenbacher

Stimmrecht Das Stimmrecht wird niemandem bestritten

Traktandenliste Es wird keine Anderung der Traktandenliste verlangt.
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I

Traktanden

A-Ceschäft

Aktenzeichen: O.5.1 -23 -27 A7

a

a

O Führung
o.5 cemeindeversammlung

o.5.1 versammlungen / sltzungen

Wahl der Stimmenzählenden

Geschäft Nr.l

Referent: Robert Hinnen, Cemeindepräsident

Besch lussfä hig keit

Der Cemeindepräsident stellt fest, dass folgende Vorbereitungen ordnungs-
gemäss und gemäss den gesetzlichen Bestimmungen erledigt wurden:

Einladung zur Versammlung durch die amtliche Publikation und unter Be-
achtung der gesetzlichen Frist.

Bekanntgabe der Traktanden nach den Vorschriften

r Aktenauflage in der Cemeindeverwaltung und Veröfientlichung des Be-
leuchtenden Berichts.

Die Cemeindeversammlung ist somit beschlussfähig.

Wahl der Stimmenzählenden

Als Sti mmenzä h lende werden folgende sti m m berechtigten Personen vorge-
schlagen und als gewählt erklärt:

o Manuela Kaufmann,8545 Rickenbach Sulz
o Fabian Bänninger,8545 Rickenbach Sulz

Stimmberechtigung

Die nichtstimmberechtigten Personen haben auf separaten Stuhlreihen Platz
genommen.

Zahl der Stimm berechtiqten

Die an der Cemeindeversammlung vorgenommene Zählung ergibt, dass 52
Stimmberechtigte anwesend sind.
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A-Ceschäft
2 9 Ressourcen und Support

9,o Flnanzen
9,O.3 Jahresrechnung

f,ahresrechnung 20.22 Politische Gemeinde Rickenbach - Ge-
nehmigung

ffiä'ÄäffK1:;

Referent: Michael Frey, Finanzvorsteher

Sachverhalt

Die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2022 wurden mit Cemeinde-
rats besc h I uss vo m 20. lvlärz 2023 zuhan d e n d e r C em e i nd eve rsa m m I u n g g e -

nehmigt.

Erwägungen

h rec

Die Erfolgsrechnung schliesst bei einem Aufwand von CHF 18'696'309.64 und
einem Ertrag von CHF l8'957'399.18 ab. Daraus resultiert ein Ertragsüberschuss
von CHF 26.l'089.54 gegenüber einem budgetierten Aufwandüberschuss von
CHF 650'500. Das Ergebnis ist somit um rund CHF 91O'OOO besser als budge-
tiert.
Die lnvestitionsrechnung zeigt Nettoinvestitionen von CHF 3'335'707.81, Bud-
getiert waren Nettoinvestitionen im Umfang von CAFT'741'OOO. Die Nettoin-
vestitionen sind somit um rund CHF4'4Ol'OOO tiefer als budgetiert. Die lnvesti-
tionsrechnung des Finanzvermögens zeigt im Jahr 2022 Nettoinvestitionen im
Umfang von CHF O.

Der Eigenwirtschaftsbetrieb der Abwasserbeseitigung schliesst mit einem Mi-
nus von CHF 3'051.28 ab. Die Abfallwirtschaft weist im2022 ein Cewinn von
CHF 64'469.23 aus. Der Eigenwirtschaftsbetrieb der Wasserversorgung erhält
eine Einlage von CH F l'993'817.42. Diese Einlage besteht vor allem aus dem
Verkauf von Anlagen im 2O22an die Cruppenwasseryersorgung (CWV). Die
Spezialfinanzierung zeigt dadurch per Ende 2022 ein Bestand von CHF
3'164'597.12. Dieser reduziert sich in den kommenden Jahren jedoch stetig, da
der Kostenbeitrag an die CWV ansteigt (Direktfinanzierung von Abschreibun-
gen der CWV).

Die Spezialfinanzierungen weisen per Ende 2022 folgende Saldi aus:
Wasserversorg u ng: CH F 3'164' 597 .12

Abwasserbeseitig u ng: CH F 635'804.33
Abfal lwi rtschaft: CH F 

.]64'215.59

Die Bilanzsumme beträgt CHF 37'585'428.45. Der Selbstfinanzierungsgrad liegt
bei92o/o und das Nettovermögen bei CHF l'656 pro Einwohner.

OSSE e

Das Jahresergebnis 2022 fiel gegenüber dem Budget um ca. CHF 91O'OOO bes-
ser aus. Dies ist vor allem auf Mehrerträge in den ordentlichen Steuern sowie
den Crundsteuern zurückzuführen. Die Bereiche Bildung und Cesundheit ver-
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zeichneten Kostensteigerungen im Umfang von CHF 8OO'OOO

Beqründungen von erheblichen Abweichunqen geqenüber dem Budoet

Erfolgsrechnung:

Die Nettoaufwendungen in den Bereichen Allgemeine Verwaltung, Ordnung
und Sicherheit, Soziale Sicherheit, Verkehr, Umweltschutz und Raumordnung
sinken um gesamthaft CHF 500'000. Die Bereiche Bildung (+5OO'OOO) sowie
Cesundheit (+399'gOO) sind Kostensteigernd gegenüber dem Budget 2022.

Auf der Ertragsseite sind die Steuereinahmen gesamthaft um rund 625'O0O
höher als budgetiert. Die vielen Liegenschaftsverkäufe haben weiterhin auf die
Cemeinderechnung einen positiven Einfluss. Die Einnahmen der Crundsteu-
ern steigen gegenüber dem Budget um rund 550'OOO an.

lnvestitionsrechnung

Die Nettoinvestitionen sind um 4.4 Millionen tiefer als budgetiert. Das Ce-
meindehaus wird im Jahr 202312024 saniert. Das Projekt der Tagesstrukturen
ist noch in seinen Anfängen und soll in den nächsten Jahren konkretisiert
werden. Die Schnitzelheizung konnte im2022 realisiert werden und ist bereits
in Betrieb, lm Weiteren konnten die Strassenprojekte Neugutstrasse, Cru-
benstrasse und Stationsstrasse abgeschlossen werden. Die Bau- und Zonen-
ordnung wird ebenso wie das lnventar der schützenswerten Bauten bis ins
Jahr 2024 realisiert.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung und
d ie Sonderrech n u ng en 2022 der Pol itischen Cemei nde Ricken bach fi na nz-
rechtlich zulässig und rechnerisch richtig sind. Die finanzpolitische Prüfung
der Jahresrechnung gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. Die Rechnungsprü-
fu ngskom mission beantragt der Cemei ndeversa m m I u ng, d ie Ja h resrechnu ng
und die Sonderrechnungen 2022 der Politischen Cemeinde Rickenbach ent-
sprechend dem Antrag des Cemeindevorstands zu genehmigen.

Antrag an die Gemeindeversammlung

Der Cemei nderat bea ntragt der Cemei ndeversamm I u ng, d ie Ja h resrech n u ng
und die Sonderrechnungen 2022 der Politischen Cemeinde Rickenbach zu
genehmigen.

Diskussion

Es findet keine Diskussion statt.

Abstimmung

Dem Antrag des Cemeinderates wird einstimmig zugestimmt.
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Beschluss:

Die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2022 der Politischen Ce-
meinde Rickenbach ZH werden genehmigt.

2. Die Jahresrechnung 2022 der Politischen Cemeinde Rickenbach ZH weist
folgende Eckdaten aus:

Erfolgsrechnung Cesamtaufwand
Cesamtertrag
Ertragsü bersch uss

I nvestitionen Verwaltu ngsvermögen
Ausgaben
Einnahmen
N ettoinvestitionen

I nvestitionen Fi na nzvermögen
Ausgaben
Einnahmen
Nettoinvestitionen

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

l8'696',309.64
l8'957'399..l8

261',O89.54

4'915'390.27
1'579',682.46
3',335',707.81

l'goo'6.16.37
l'800'6.16.37

o.oo

Bilanz Bilanzsumme cHF 37',585'428.45

Der Ertragsü bersch uss der Erfolgsrech n u ng wi rd dem Bi la nzü bersch uss
zugewiesen. Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf CHF
18',493',86O.92.

3. Mitteilung an:
- Bezirksrat Winterthur, Lindstrasse 8,8400 Winterthur
- Rechnungsprüfungskommission, m.schindler@bluewin.ch
- Finanzverwaltung, kevin.stanger@rickenbach-zh.ch
- Akten
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B-Ceschäft

3 5 Soziale Slcherheit
5,2 Generatlonen

5.2.2 Eltern und Familie

s u bve n t i o n sve r o ri ;l'ö '}'ü;äiil"H'iiiä'iäTö a' ze n d e Ki n d e r b e -

treuung im Primarschulalter - Genehmigung
Aktenzeichen: 5.2.2.4-21.2123

Geschäft Nr.3

Referent: Matth ias Bu rg, M itg lied Pri ma rschu I pflege

Sachverhalt

Die familienergänzende Betreuung hat in den letzten Jahren stark an Bedeu-
tung zugenommen. Sie fördert nicht nur den sozialen Austausch der Kinder,
sondern ist ein wichtiger Crundpfeiler für die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf.

ln der Cemeinde Rickenbach wird die familienergänzende Betreuung mit
dem Beitragsreg lement fa m i I ienergä nzende Ki nderbetreu u ng i m Vorsch u la l-

ter vom 1. September 2017 subventioniert. Sobald die Kinder ins Schulalter
kommen, gibt es aktuell keine Möglichkeiten für eine Subventionierung. Die
neue Struktur soll diese Lucke schliessen.

Erwägungen

Familien, welche bei der familiären Betreuung im Vorschulalter auf Subven-
tionen angewiesen sind, benötigen im Regelfall auch weiterhin eine finanzielle
Unterstützung, sobald das Kind in die Primarschule geht. Die Blockzeiten der
Schule decken einen regulären Arbeitstag nicht ab. Aus diesem Crund wurde
d u rch d ie Prima rsch u I pflege ei ne entsprechende Su bventionsverord nu ng fü r

d ie fa mi I ienergä nzende Betreu u ng i m Pri ma rschu la lter vorbereitet.

Finanziel le Auswirkunqen:

Die finanziellen Folgen im Zusammenhang mit der neuen Subventionierung
der familienergänzenden Kinderbetreu u ng im Primarschulalter können nu r
vage prognostiziert werden, da der Subventionsbeitrag von der aktuellen fi-
nanziellen und familiären Situation sowie vom Umfang des genutzten Betreu-
u ngsangebotes a bhäng ig ist. Die Su bventionsbeiträge pro Betreu u ngsei n heit
werden im Detail in den jeweiligen Reglementen geregelt.

Um die finanziellen Auswirkungen trotzdem grob abschätzen zu können, wur-
de die bereits bestehende Subventionierung im Vorschulalter als Berech-
nungsgrundlage genommen und prozentual auf die Betreuung im Primar-
schulalter übertragen. Als Crundlage dafür dienten die aktuellen Betreuungs-
zahlen mit Stand vom März 2023.

lm Vorschulalter wurden gemäss Jahresrechnung 2022 CHF 40'365.00 für die
Su bventionieru ng i n verschiedenen Su bventionskategorien a usgegeben. Wi rd
dies auf die betreuten Kinder in der schulergänzenden Betreuung (Stand lvlärz
2023) umgerechnet, würde das einem Subventionsbeitrag von ca. CHF
5l'600.00 entsprechen.
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Unabhängig von der Subventionsverordnung werden die Elternbeiträge fur
die schulergänzende Betreuung der Primarschule Rickenbach auf das neue
Schuljahr angepasst. Die Beiträge werden den Vollkosten der schulergänzen-
den Betreuung angeglichen. Auch hier kann nur eine vage Prognose gemacht
werden. Cemäss Betreuungszahlen vom März 2023 ist durch diese Anpassung
der Elternbeiträge mit Mehreinnahmen von ca. CHF 32'OOO.OO zu rechnen.

Übersicht Kosten der schulergönzenden Betreuung:

Vol I kosten 2022 (i n kl. M iete/U nterha lt)
Elternbeiträge 2022
Kostenanteil Cemeinde
Kostenanteil Cemeinde ohne Miete/Unterhalt

Vol I kosten 2022 (i n kl. M iete/U nterha lt)
Elternbeiträge pro Schuljahr (Stand lv1ärz 2023)
Kostenanteil Cemeinde
Kostenanteil Cemeinde ohne Miete/Unterhalt

462',524.OO
238',542.OO
223'982.00 oder 48.4 o/o

148'982.00 oder38.4%

CHF
CHF
CHF
CHF

M it Berücksichtig u ng der Beitrog so n possu ng der schu le rgö nze nden Betreu-
ung:

CHF
CHF
CHF
CHF

462',524.OO
271',206.OO
l9l'3l8.OO oder 41.4%o
ll6'318.00 oder 3O.O %

Die Subventionsbeiträge für die familienergänzende Betreuung im Primar-
schulalter entsprechen prozentual den Subventionsbeiträgen, welche im Vor-
schulalter definiert wurden und berücksichtigen die Kostenanteile der Ce-
meinde Rickenbach.

Qan=r=ta \/arnrÄnr rh^öh fiir Ärc \/n ^t-, 'l^l+^. ',^.{ ,.1^- D'i--'-^lrr rlrlfar.

Die beiden Verordnungen sind inhaltlich auf die beiden Altersgruppen abge-
stimmt, jedoch sinngemäss identisch. Die separate Erstellung der beiden Ver-
ordnu ngen berücksichtigt die zugewiesenen Kompetenzen (Cemeinderat /
Schulpflege) und entspricht den Vorgaben und Empfehlungen des Cemein-
deamtes des Kantons Zürich. Die Cenehmigung beider Verordnungen liegt in
der Kom petenz der Cemei ndeversam ml ung.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Die Su bventionsverord n u ng fu r d ie fam i I ienergä nzende Ki nderbetreu u ng i m
Primarschulalter ist übersichtlich gestaltet und regelt die in diesem Zusam-
menhang wichtigen Punkte. Durch die lnkraftsetzung der Subventionsver-
ordnu ng für die familienergänzende Kinderbetreuu ng im Pri marschulalter
entstehen zusätzliche Kosten von rund CHF 5O'OOO pro Jahr basierend auf den
aktuellen Prognosen.

Die Rech n u ngsprufu ngskom m ission bea ntragt den Sti m m berechtigten a n-
I ässl ic h de r Cem ei ndeve rsa m m I u n g vom 22. J uni 2023 d ie Su bve ntio nsve rord -

nung für die familienergänzende Kinderbetreuung im Primarschulalter zu ge-
nehmigen.

Antrag an die Gemeindeversammlung

Die Su bventionsverord n u ng fu r d ie fa m i lienergänzende Ki nderbetreu u ng i m
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Primarschulalter wurde mit Beschluss der Primarschulpflege Nr. 86 vom 
.l9.

April 2023 z u h a n d e n d e r C e m e i nd eve rsa m m I u n g v om 22. J uni 2023 g e ne h -

migt.

Die Prima rschu I pflege bea ntragt den Sti m m loerechtigten, d ie vorl iegende
Su bventionsverord n u ng fü r d ie fam ilienergä nzende Ki nderbetreu u ng im Vor-
sch u la lter a n der Cemei ndeversa m m I u ng vom 22. Juni 2023 zu geneh m igen.

Diskussion

Stephan Frieden erkundigt sich über die Berechnungsmethode zur Ermitt-
lung der jeweiligen Subventionsbeiträge.

Kurt Stillhart bemängelt die allgemeine Entwicklung, welche generell zu mehr
Akademikern und weniger Berufslehren führe.

Abstimmung

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt,

Beschluss:

l. Die vorliegende Subventionsverordnung für die familienergänzende Kin-
derbetreuung im Primarschulalter wird genehmigt. Die Verordnung soll
nach Eintritt der Rechtskraft per 1. August 2023 in Kraft gesetzt werden.

2. Mitteilung an:
- Primarschulpflege Rickenbach, schulverwaltung@primarschule-

rickenbach.ch
- Sozialamt Rickenbach, peter.schiesser@rickenbach-zh.ch
- Finanzverwaltung Rickenbach, kevin.stanger@rickenbach-zh.ch
- Akten
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4
B-Ceschäft

5 Sozlale Sicherheit
5,2 Generatlonen

5,2,2 Eltern und Familie
5,2.2.4 Famllienergänzende Kinderbetreuung

Subventionsverordnung für die familienergänzende Kinderbe-
treuung im Vorschulalter - Genehmigung

Aktenzeichen : 5.2.2.4-21.2123

Geschäft Nr.4

Referent: Matthias Burg, Mitglied Primarschulpflege

Sachverhalt

Die Primarschulpflege hat eine neue Subventionsverordnung für die familien-
ergänzende Betreuung im Primarschulalter vorbereitet. Damit die Subventio-
nierung im Vorschulalter und im Primarschulalter optimal aufeinander abge-
stimmt sind, wurde auch eine neue Subventionsverordnung für die familien-
ergä nzende Ki nderbetreu u ng i m Vorsch u la lter vorbereitet.

Erwägungen

Das bestehende Beitragsreg lement fu r d ie fa m i I ienergä nzende Ki nderbetreu-
ung im Vorschulalter aus dem Jahr 2Ol7 stülzt sich auf keine übergeordnete
Verordnung. Der Cemeinderat hat nun eine entsprechende Verordnung aus-
gearbeitet, welche auf die neu einzuführende Subventionsverordnung für die
fa m i lienergä nzende Ki nderbetreu u ng i m Pri ma rsch u la lter a bgesti mmt ist.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Einfuhrung der neuen Subventionsverordnung für die familienergänzende
Kinderbetreuung im Vorschulalter dient lediglich der Rechtssicherheit und hat
keine finanziellen Auswirkungen auf die Cemeinde Rickenbach. lm neuen
Reglement werden die bisherigen Subventionsbeiträge unverändert uber-
nommen.

Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Die Su bventionsverord n u ng fü r d ie fa m i I ienergä nzende Ki nderbetreu u ng im
Vorschulalter ist übersichtlich gestaltet und regelt die in diesem Zusammen-
hang wichtigen Punkte. Die durch die lnkraftsetzung der Subventionsverord-
nung für die familienergänzende Kinderbetreuung im Vorschulalter entste-
henden Kosten liegen im gleichen Rahmen wie in der Vergangenheit,

Die Rech n u ngsprufu ngskom m ission bea ntragt den Sti m m berechtigten a n-
I ässl ich d e r Cem ei ndeversa m m I u n g v om 22. J uni 2023 d ie Su bventionsverord -

nung für die familienergänzende Kinderbetreuung im Vorschulalter zu ge-
nehmigen.

Antrag an die Gemeindeversammlung

Die Su bventionsverord n u ng fü r d ie fa m i I ienergänzende Ki nderbetreu u ng i m
Vo rsch u I a lte r wu rde m it Ce me i nde ratsbesch I uss N r. I 04 vom 24, April 2023
z u h a nd e n d e r C e m e i n d eve rsa m m I u n g v om 22. Juni 2023 g e ne h m i 9t.
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Der Cemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, die vorliegende Subven-
tionsverord nu ng fü r d ie fam i lienergä nzende Ki nderbetreu u ng i m Vorsch u la l-
ter an der Cemeindeversammlung vom22.Juni2023 zu genehmigen.

Diskussion

Es findet keine zusätzliche Diskussion statt.

Abstimmung

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Beschluss:

Die vorliegende Su bventionsverord n u ng fü r d ie fa m ilienergä nzende Ki n-
derbetreuung im Vorschulalter wird genehmigt. Die Verordnung soll nach
Eintritt der Rechtskraft per 1. August 2023in Kraft gesetzt werden.

2. Mitteilung an:
- Primarschulpflege Rickenbach, schulverwaltung@primarschule-

rickenbach.ch
- Sozialamt Rickenbach, peter,schiesser@rickenbach-zh.ch
- Finanzverwaltung Rickenbach, kevin.stanger@rickenbach-zh.ch
- Akten

I

C-Ceschäft

5 O Führung
O.5 cemeindeversammlung

o.5.1 versammlungen / sitzungen

Anfragen gemäss 5 17 Gemeindegesetz
Aktenzeichen: 0.5.1 -23.27 87

Geschäft Nr.5

Es wurden keine Anfragen gemäss 5'l7 Cemeindegesetz eingereicht.
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C-Ceschäft

5 O Führung
o,5 cemelndeversammlung

O.5.I Versammlungen / Sltzungen

lnformationen / Fragen / schluss
Aktenzeichen : O.5.1-23.27 A7

Geschäft Nr.6

e

. Stand flächendeckende Einführung Tempo 30

lnformationen von Heidi Fink, Tiefbauvorsteherin

e Stand Sanierung Büelstrasse

o Kunststoflsammlung

lnformationen von Eva Meili, Primarschulpräsidentin

o Personel les (Schu I pflege, Schulsozialarbeit, Lehrpersonen, Hort)

o Entwicklungsplanung Schulhaus Hofacker

I nformationen von Robert H i n nen, Cemei ndepräsident

. Kommunale Zusammenarbeit Region ADER

. Stand Sanierung Cemeindehaus

. Nächste Veranstaltungen

Fragen aus der Versammlunq

Es werden keine Fragen zu weiteren Themen gestellt.

Schluss der Versammlung

Die Versammlung erhebt keine Einwände gegen die Ceschäftsführung.

Auflage

Die gefassten Beschlusse liegen während den üblichen Öffnungszeiten in der
Cemeindekanzlei zur Einsicht auf.

Rekurse

Cegen die Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Be-
zirksrat Winterthur, Lindstrasse 8, 84OO Winterthur

wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Ta-
gen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (5.l9 Abs.l lit. c i.V.m. 5l9b Abs.
2 lit. c sowie 5 2la und 5 22 Abs.I VRC)
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und im Übrigen innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (519
Abs.l lit. a und d i.V.m. 5lgb Abs. 2 lit. c sowie 5 20 und 5 22 Abs.l VRC).

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der
angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. Die Kosten des Re-
kursverfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen. ln Stimmrechtssachen
werden Verfahrenskosten nur erhoben, wenn das Rechtsmittel offensichtlich
aussichtslos ist.

Protokol I berichtig u ng

Begehren um Berichtigung des Protokolls können in Form einer Aufsichtsbe-
schwerde, innert 30 Tagen ab Beginn der Auflage, erhoben werden. Diese ist
bei m Bezi rksrat Wi nterth u r, Li ndstrasse 8, 84OO Wi nterth u r, einzu reichen.

Robert Hinnen bedankt sich bei den Teilnehmenden für die aktive Teilnahme
an der Versammlung.

Für die Richtigkeit dieses Protokolls:

Beqt M o u gwe i I e r, Ce me i ndesch rei be r

Robert H i n ne n, Cemei nde pröside nt K"kn*,
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